
AmtMM M KaibacherIeitnug.
Mt% 14 :8 . Freitag den 3. Juli »V57.

Z. 36!1 c> Nr. ^«829.
K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Handelsministerium hat mildem
Erlasse vom 27. Ma i l 8 5 7 , Z, I 1 U 7 0 , dem
k. k. Btaalseisendahn -- Ingenieur in Laibach
A n d r i a n S t o c k a r :
»)auf cine Verbesserung in der Konstruktion dcr

sogenannten Lokomotiv « Tender und Wagen^
Kuppeln, wodurch diese Fährbetriebs-Mittel
leichter und mit größerer Sicherheit als bis»
hcr unter sich verkuppelt und zusammen gehängt
werden, und

d) auf eine Verbesserung der Bremsvorrichtungen,
wodurch sämmtliche Eisenbahabetriedömiltel mit
Verminderung her Abnützung der Bremsehöl-
zer schneller und wirksamer als bisher ge<
bremst werden können;

zwei abgesonderte ausschließende Privilegien, jedes
auf die Dauer von einem Jahre zu verleihen
befunden.

K. k. Landesregierung für Krain.
öaibach am 25. Juni 1857.

Z. 365. a ( l ) Nr. 396.
Zu besetzen ist die provisorische Kontrollors-

stelle bei dem k. k. Kommerzial-Zollamte zu S t .
Anna, im Amtsbezirke von Trieft, in der X . D ia-
tenklasse, mit dem Gehalte jahrl. 5»W fi., dann mit
dem Genusse einer Natural-Wohnung, oder in Er-
manglung derselben des systemmäßigen Duar-
tiergeldes und mit der Verbindlichkeit zum Er-
lag einer Kaution im Gehaltöbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirtcn Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, der Ausbildung
im GeMskassa- und Rechnungswesen, der voll-
kommenen Kenntniß der deutschen und italieni-
schen Sprache, der mit gutem Erfolge bestan-
denen Prüfung aus dem neuen Zollverfahren
und der Warenkunde, der Kautionsfahigkeit
und unter Angabe, ob und in welchem Grade
sie mit Finanz-Veamten im Verwaltungsgebiete
dieser Finanz-Landesbchörde verwandt oder ver-
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde bis 2«. Ju l i »85? bei dem Obcramts-
direktor des k. k. Hauptzollamtes in Trieft
einzubringen.

K. k. Finanz-Landcs.Direktion Graz, am
2 1 . Jun i ,857.

Z. 3«6 a ( ! ) Nr7 ' l2237 '
K o n k u r s . K u n d m a c h u n g

Zu besetzen sind: mehrere definitive Kanzlei-
AssistentensteUm für den Dienst bei den inneröst.
küstenl. Finanzbehörden in dei X ! 1 . Diatenklasse,
mit dem Gehalte jährlicher 300 fi.

Bewerber um diese BteUen oder evcntuel um
cine provisorische Kanzei« Assistentenstelle mit dem
obigen Gehalte, haben ihre gehörig dokumenlirtcn
Gesuche unter Nachweisung des Alters, Stan-
des, Neliqionsbckcmitnisscs, des sittlichen und poli-
tischen Wohlverhaltens, der bisherlgen Dienstlei-
stung, der Prüfung aus den Gefallö-, Kassa-
uno Verrechnungs-Vorschriften, dann der Kennt-
niß der deutschen und italienischen Sprache, unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit Finanz-
Beamten des inneröstcrr, küstenl. Finanz-Verwal-
tungsgedietes verwandt od^r verschwägert sind,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 2<».
Ju l i d. I . bei der k. k. Finanz-Landes-Direk-
tion in (Hraz einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Dneklion.
Graz am 2 t . Juni l857 .

^ -———_-___ N ^ " l W l tt.

Zu besetzen ist cine definitive Kanzlei-Offi«
zialöstclle im Ver<valtuna,sa.ebietc der steier. iUyr.
küstknl. Finanz-Landes - Direktion in der X I .
Diatcnklasse mit dem Gehalte jährlicher l»W si.

Bewerber um dlesc Stelle, oder eventuell um
cine cerlei Stelle mit dem Gehalte jahrlicher
5NN ft., haben ihre gehörig dokumentirten Ge-
suche unter Nachweisung des Alters, Slandeö,
Religionsbekenntnisses, des sittlichen und politi-
schen Wohlverhaltens, der bisherigen Dienstleistung
der abgelegten Prüfungen, dcr allfäUigen Sprach-
kcnntniße und unter Angabe, ob und in welchem
Grade sic wit Finanz-Beamten des Vcrwaltungs«
gcbietes dieser Finanz-öandes-Direktion verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge.
setzten Behörde bis 30. Ju l i d. I . bei der k. k.
Flnanz-Landes-Direktion in Graz einzubringen.

K. k. Fi«anz . Landes - Direktion Graz am
26. Juni !857.

Z. 368- « (1) Nr 9 3 , »
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Zu besetzen sind zwe i F o , sip r a k t i ka n.
tens te l l en bei den küstenlanoischcn Forstämtern «'
in dcr X I I . Diatcnklasse mit dem Genuße ci n c s !
T a g g e l d e s v o n e inem G u l d e n .

Bewerber um diese Stellen haben ihre ge.
hörig dokumentitten Gesuche, unter Nachweisung
dcs Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
sittlichen und politischen Wohlverhallens, der
bisherigen Dienstleistung, dcr körperlichen Taug-
lichkeit für den ausübenden Forstdienst, der zurück»
gelegten Forststudicn und der mit guten Erfolge
abgelegte Staatsforstprüfung, endlich unter An»
gäbe, ob und in welchem Grade sie mit einem
Beamten der küstenl. Forstamter verwandt oder
verschwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde, oder, wenn sie nicht im Staatsdienste
stehen, im Wege ihrer politischen Obrigkeit b i s
l ä n g s t e n s W Augus t 1857 bei der k. k.
steier. illyr. küstenl. Finanz - Landes ° Direktion
in Graz einzubringen.

Graz am 25. Juni 1857.

Z. 3«3 a (3) Nr. 2203.
L . i z i t a t i o n S ? K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Bezirksamte Adelsberg wild
allgemein bekannt gemacht, daß zu Folge hoher
Verordnung der k. k. Landesregierung vom 9.
Ion« 1857, 3 9992, zur Hintangade der Er.
dauung einer neuen Leichenkammer, und Herfiel»
lung eincr neuen Thurmbedachung bei der Filial-
kirche 3 t. Katharina in Großottok am tt, J u l i
l. I . in der dießamtlichen Kanzlei Vormittags
von 9 bis 12 Uhr. eine Minuendo-Lizitation ad-
gehalten werden wird.

Hicvon werden Unternehmungslustige mit
dem Beisatze verständiget, daß für die Le i -
che n k a m m cr:
die Mourerarbe,t auf . . . . 83 st. 14 kr.

» Steinmetzarbeit . . . . 59 » 39 »
» Zimmermannsarbeit . . . 34 » 5 9 »
» Tischlerarbeit 61 » — »
» Schlosserardeit . . . . 5tt » 38 »
„ Bpenglerarbeit . . . . 2 » 48 »
» Hafn ei albeit . . . . . ^2 „ — »
„ Anstrcicherarbeit . . . . 14 » — »
„ Glaserarbcit . . . . 7 „ 48 »

Zusammen . . «88 ft. 27 kr,
für die Herstellung der T h u r m b c d ach u „ g :

Zimmermannsarbcil . . . . 21 ft. N kr.
?instreicheralbei t . . . . . 2 8 „ 4 5 „

4 9 st. 5 l kr.
buchhal ter isch veranschlagt w o r d e n sind, l ind daß
uor oder während dcr Lizitations l Verhandlung,
jedoch jedenfalls vor Ablauf dcr Mittagsstunde
dcs ^iizitaliolistages, schriftliche versiegelte Offerte,
wclche mit Vadium 5 ^ des Ausrufspreises be.
legt sein müssen, eingebracht w.lden können

Die Bauplane, die Vorausmasse, die Bau?
devise und Lizitationsbedingnisse können von Je-
dennann in den gewöhnlichen Amtöstunden hier»
amts eingesehen werden.

K, k. Bezil köamt Adelsberg den 25. Juni 1857.

I . 362. .l (3) Nr. 1268.
L i z i t a t i o n s , K u n d m a c h u n g .

Won dem k. k. Bczirksamte Adelsbetg wird
allgemein bekannt gemacht, daß zu Folge hoher Ver-
ordnung der k. k. Landes-Negikrung vom Itt, Juni
1857, Z. 19484, zur Hintangade der Erbauung
eines Thurmes bei der Filiale S t . Antoni zu Alten»
doif-am 8. J u l i l. I . in der dießamtlichen
Kanzlei Vormittags von 9 bis 12 Uhr cine
Minuendo-Lizitalion abgehalten werden wild.

Hievon werden die Unternchimingslustigen
mit dem Beijahe verständiget, daß
die Maurerarbeit auf . . . 339 ss. 28 kr.

>, Zimmermannsarbeit auf . 142 » 18 »
>, Tischlerarbeit auf . . . 27 » — »
» Schlosserarbeit auf . < . 53 » 4 »
» Spenglerarbeit auf . . . 199 » 45 »
» Blitzableiters-Herstellung 2» » — .>

Zusammen . 773 st 45 kr.
buchhalterisch veranschlagt worden sind, und, daß
vor oder während der Lizitations« Verhandlung,
jedoch jedenfalls vor Ablauf der Mittagsstunde
des lsizitationßtayes schriftliche versiegelte Offnle
welche mit Badium 5 L des Austufspreiseö b?«
legt sein müssen, einglbracht werden können.

Der Bauplan, das Vorauömaß, die Bande-
vise und die Lizitalionßbedinßnisse können von
Jedermann in den gewöhnlichen Amtsstunden
Hieramts eingesehen werden.

K.k. Bezirksamt Adelsberg den 26. Juni 1857.

ä 364 » ( l ) Nr I 2 5 l .

Gdiktal. Vorrufung
Vom gefertigten k. k, Bezirksamte werden

nachdenannte, wcdcr auf dem Assenlplahe W'p-
dach im Monate März d. I . noch nachträglich
erschienene Militärpflichtige hiemit aufgefordert,
binnen zwei Monaten sich zu stellen, und über ihre
Abwesenheit sich zu rechtfertigen, wiongenö dieselben
als Rtkrutirungßftüchtlinge angesehen und als
solche behandelt werden würden.

^ m ) l . ' ^ ^ . Zustandlykeits- ^ ^ ^
K Mllttarpstlcht.gen ^ Z ^ n

'/»i Martin Schulgai Idria 8» l»36
V9< Ft-anz Fortuna 3airach 3 „
V,K Franz Kristan Nasselu l 5 »834

K. k. Bezirksamt Id r i a am 14. Jun i 1857.

3 »051. (3) Nr. 245s.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Nassenfuß, als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Josef Muper.
schitsch von St . Ruprecht, gegcn Franz Gorenz von
Obermladatizh, wegen schuldigen 29 fi öl kr. C M .
c. «. c. , in die exekutive öffentliche illerstcigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbliche der
Herrschaft Nassenfuß «,,li Urb. Nr. 368 vorkommen-
den Huvlralitat, im gerichtlich erhobenen Schal«
zungswerlhe von 1062 si. l̂0 kl. CM, , gewiUiget und
zur Vornahme derselben die Feilbietungstagsatzungen
auf dm 8. Jul i , auf den 8. August u>,d auf den 7.
September d. I , jcdesm.,! Vormittags um 9 Uhr
in der Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswlithe an den
Meistbietenden hintangegeben wcrdr.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscrlrakt
und die Lizitationsbedingnisse können bci dicscm Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

K. t. Blziltsaml Nassenfuß, als Gir'chl, am 5

März l857.
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Z. 1035. (2) Nr. !2?2.
E d i k t . '

Vm, dem k. k. Bkziiksamte Oberlaibach, als
Gerichl, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Josef
Paulin von Laibach, gegen Ierni Könk vo» Altober.-
laibach, wegen aus dem Vergleiche vom 28. August
«856 schuldigen i l ö fl. 34 kr. C M . e. 8, c. in di?
erekutive öffentliche Versteigerung d . r , dem Letztern
gehörigen, im Gruiwbuche' Loitsch «ul^ Rektif. Nr.
3 69 vorkommenden Hubreaütät im gerichtlich erho-
bellen Schätzungswerte von 2507 fi. 30 kr. EM. ,
gewilliget und zur Vornahmt derselben die Feilbie-
tungstagsatzungen auf den !7. J u l i , auf den 17.
August und^auf de^ l8 . September l. I , , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dcr Anttskanziei mit dem An
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswetthe an oen Meistbietenden hintange-
geben werde.

Das Schätzutigsprotokoll, der Grundbuchscrtrakt
und die Lizitalionsdedingnisse können bei diesem Gc-
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden tingeschen
werden,

K. k. Bezirksamt Oberlaidach, als Gericht, am
l. April 1857.

Z7"s036^ (2) ^ Nr. ,242.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Oberlaibach, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der k. k. Finanz-Protura«
tur von Laiback, nmnine des hohen Atra is , gegen
Georg Schott von Rakttna, wegen schuldigen 5l f l.
38'z kr. E. M. <:. 8. o., in die erekulive öffentliche
Versteigerung der, dem Letztem gehörigen, im Gilmd^
buche der Herrschaft Freudenthal «uli Nektif. Nr.
373 vorkommenden Hubreaütät, >m gerichtlich erho
denen Schatzlmgswercbe von n o z fi. 20 kr. C. M
gewilüget, und zur Vornahme derselben die Feil
bietungstagsatzungcn auf den 15. Jul i , auf den l7.
August und auf den 19. September l. 7s,, jedesmal
Vormittags von 9 bis l 2 Uhr in der Amtökanz.ei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realiiät nur bei der letzten FeUbietung anch unter
dem Schätzungswerts an den Meistbietenden hint-
angegtden weide.

Das Schätzui'gsprotokoU, der Grundbuchser
tral l und die Lizit^lionsbedingnisse können be'i die-
sem Gedichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden,

K. k -Bezirksamt Obcllaibach, als Gericht, am
28. März ,857.

Z. «045. (2) Ns72l3.
E d i k t.

Von diesem k k. Bezirksamt« als Gericht, wild
über das Gesuch dcr Ursula Korel; geb. Skudiz von
Roqovila, dcr seit 40 Jahren unbekannt wo befind.
Ucke Johann Skubiz von Lerchenfcld. unter gleich-
zeitiqrr Aufstellung eines burglar» lllissntis in der
Petscn des Aitton Kastelitz, insgemeine Glavizh
Bürgcmeister in Oberdorf, aufgefordert, sogewiß
binnen Elnem Jahre hieramts zn erscheinen, oder
seinen AufllNdatt bekannt zu gtdcii, wldrig/ns der
selbe übcr weiteres Anlangen als todt ertlärt und
sein Nachlaßvermögen dcr sich icgilimirenden Erden
emgeunlwurlet wccden wurde.

K. t. Bezirksamt Wcixelburg in Sitt ich, als
Gericht, am 22. Jänner l857.

Z?7053^ (2) ^ Nl^. »720.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Mottling, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei sldev das Ansuchen des Dakv Ranilovizh
von Sosize, gegen Fanko Pcninouizh von Leschzhe
Nr. 2, wegen aus dem Vergleiche ddo. 28,,Februar
l852 schuldigen 2l8 fi CM. o. ». <̂ ., in die ere
kulive öffenUiche Velsteigerung der, dem Lctztern
gehörigen, im Grundbuchs der Herrschaft Ainod »ud
l o m . Nr. 69 vorkommenden Weingartmrealitat, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe von 400 fl.
C. M , , gtwilliget und zur Vornahme derselben
die exekutive Feilbietunqstagsatzung auf den 16. Jul i ,
auf den !7. August und auf den «6. September l. I . ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr in loto der Klalität
mit dim A!>h<!nge bestimmt worocn, daß dic scilzubic-
ttnde Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem SchätzlingZwertht c-n dcn Meistbietenden
hintcn'qegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchscrtrakt
und dik Lizitacionsbcdingnisse können b«i diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Gericht, am
23. Mai l857.

Z. 1055. (2) Nr. 3665.
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte
Ittlistadtl wird hiemit kund gemacht:

Es sei in die angesuchte exekutive Feilblttung
der, dem Johann Klantschcr von Kandia gehörigen,
im Giundbuche des Gutes Stauden »,ib Rektf. Nr.

9l volkommenden zu Zikova liegenden, gerichtlich!
auf 1224 fi. 20 kr. b'wcrlhctcn Hubicaliiat und!
de^ cdendcmscldcn gehörigen in Kandia befindlichen,
im Grundbuche der Kapitelhellschaft «uli Rekt, Nr.
256^2 Konsk. Nr. 23 vorkommenden, gerichliich auf
860 fl. bewertheten Hauses sammt den dazu gehö-
ligcn Wirlhschaftsgebauden, wcgen der Frau Kon
stanzia Bresovar von Landstraß, aus dem Urtheile
vom l0 . Dezember l855, Z. 6852, exekutive inlal).
30. April «856 schuldigen Kapitalrestes pr. 500 fl,
und der hievon seit 7. Juni 1852 weiter laufen-
den 5*/<, Zinsen, der Klags- und ^xckutionsko-
sten gewllliget, uno zu leren Vornahme die Tagsat-
zungen auf den ». August, auf den 5. September
und auf den 3. Oktober 185? , jedesmal Vormit-
tags 9 Uhr in loca rt:i «itÄ« mit dem Beifügen
aübcraumi worden, daß diese Realitäten nur bei der
dritten Fkilbietung unter dem Schätzungswerthe wei-
den veräußert werden.

Das Schätzungsprotokoll, der GrundbuchZex»
traft und die Lizitalionsdcdingniffe können täglich
wahrend den Amlöstmiden hieramts eingeseheli werden.

K. k. stäot. deleg. iüezirlsgencht Neustatil dcn
30. Mai l857.

Z. 1056. (2) Nr. 1241.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Oberlaibach, als Ge-
richt, wird hicmit bekanN gemacht:

Es sei über das Ansuchen der k. k. Finanz-
Prokura tur, nomine des hohen Aerars, von Laib«ch,
grgtn Apullonia Swette von Rak,tna, wegen schul-
oigen 19 si. '46^ kr. (Z. M . c. 8. c., in die exeku-
nv« öffelNlicde Versteigirulig tcr , der Letztern gê
hörigen, im Grundbliche Freudenlhal suli Urb. Nr.
364'/2 voikomnunden Nealilat, im gerichtlich llho»
brncn Schä'tzUtigswerlhc von 1272 fi. 40 kr. (5. M .
gewilliget, und zur Vornahme derselben oie Fcilbie.
!u»gsiagsatzungn, auf t-en !4, J u l i , auf den 14
August und auf dcn 15, S'ptembec l. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis «2 Uhr in ter hiesiqcn Amts-
kanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß
cie feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietung auch lmter dem Echahungswerlhe an den
Mlistdieienden hmtangeglben w^rde.

Das Schätzllugsplotokoll, der Grundbuchser»
trakt und die Lizitationsbcdingnisse können dei dieseiN
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsslunden eingtsehen
werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
28. März l857.

Z. 1058. <2) Nr. 9006.
E d i k t .

Vom k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte zu Lai-
bach wird dcm Franz Ma l ta , als RtchlSnachfolgcr
deS Ierni Malka von Waitstb, dermalen unbekannten
Aufenthaltes bekannt gemacht:

Es dade Franz Starmann, als Vormund dcr
mindj. Maria Mercher von Svctjc, die Klage n<!ls),
schuldiger Interessen pr. 30 fi, c. «, ^ , vom Dar
lchnßkapilale yr. 200 si. <ius dem Schuldschiine
vom 2. Oktober »852, wider Franz MaUa alö
?1iechtsnachsolger des I r r n i Malka eingebracht und
um richterliche Hilfe gedlten, worüber die Tagsat,
zimg auf dem 14. August l. I . vormittags hicr-
genchts angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthalt des Geklagten unbekannt
ist, so hat man ihm a:,f seine Gefahr und Kosten
0s« Herrn Dr. Andreas Napreth als Kurator auf>
gtstcUt, mit welckem diese Rechtssache gerichtsord.
nugsmassig durchgefühlt und tntschieden werden
würde. Der Geklagte habe daher zur Verhandlung
scldst zu erscheine!,, oder dem aufgestellten Kurator
seine Rechtsbehelfe mitzulheilcn, oder diesem Gerichte
einen andern Sachwalter namhaft zu machen, wion^
gens cr sich die nachtheilia/n Folgen selbst beizu
messen halte.

Laibach am 10. I l ,n i »857. ^

Z. 10«0. (2) Nr. l»44
E d i k t .

Durch welches dem unbekannt wo befindlichen
Johann Pozh von Scmizh erinnert wird, daß Iusef
Golubizh von Tratta nun Nose-Uhal, gegen die Klage
<̂6 pi-3«8. 28. März 1857 Z. l ! 44, pl?ls>. Zahlung
von 100 st, «. 8. 0., eingebracht habe, worüber
die Taqsatzung aüf dcn 3. September »857 um 9
Uhr Vormittags mit dem Anhange des K. ,8 des
k. Patent vom »8. Oktober l815 hicramt» äuge.
ordnet wurde.

Da der Aufenthalt des Geklagten ' Hieramts
unbekannt ist, hat man ihm anf seine Gefahr und
Kasten den Martin Skala zum Oil-glai- nä u<!i,in>
aufgestellt, mit dcm der Rechlsfall im Falle seines
Nichterscheinens ausgetragen werden wird.

K. k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am 6.
Ap' i l ,857.

Z. I06 l . (2) Nr. 1)95.
E d i k t .

Durch welches ten unbekannten <3rben und
Rechtsnachfolgern des Mathias Bojuk vul^n Baren
von Radoviza Nr. 52 erinnert wird, daß Georg

! Rajakovizh von Nadatovizh gegen sie die Klage
! ll« p,-g««. 1. ^pl i l l, I . , Z. l l95, ix.:!,«, E,sitzung

dcs Wemgarttlis in Braileviza 'l'nin. Nr. 2 2 7 ^
3<l Grundbuäie dcr Herrschaft Ainöd eingehracht habe,
worüber die Tagsatzung auf den 3, September 1857
um 9 Uhr Vormittags mit dem Anhangt des §. 29
a. G. O, Hieramts anglordxet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten hicramts
unbekannt ist, hat man ihnen auf ihre Gefahr und
Kosten dcn Iue Matekovizd von Radoviza zum
l'ill-iitol- :nl ul!tm«> aufgestellt, mit dem d?r NeHts-
fall in Falle ihres Nichmscheinens nach dcr a. G, O.
ausgctragen werden wird.

K, k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am
6. April 1857.

Z. »058. (2) Nr. 376,..
E d i t t.

Von dem k. k, stadt. deleg. Bczirksgmchte zu
Ncustatl wird hiemit kund gemacht:

^s sei in die exekutive Feilbietung der, dem
Gregor Reichenauer gehörigen, in» Grundbuche
der Stadtgüll Neustadt! «ul, Rektf. Nr. 2.^1 vor.
kommenden, zu Potetsch'endorf liegenden, gerichtlich
auf 465 fi. bewttlhetcn Realität, wegen dem Mar-
tin Nekosche von Potetschendorf, aus dem Urtheile
vom 13. April 1855. Z. 2079, erekutioe intabulirt
30. April l856, schuldigen 60 fi. der 5«^ Zinsen
seit >3. Dezember 1854 und der Erct'utionskosten
c,ewilliget, und zu deren Vornahme die Tagsatzun-
gcn auf den 25. Jul i , auf den 29. August und auf
den 26. September 1857, jedesmal um 9 Uhr Vor»
mittags in loeo roi «itno mit dem Beisatze anbe«
räumt worden, daß dieselbe nur bei der dritten Feil«
bictullgstagsatzung untcr dem Schatzungswerthe werde
Hinlangegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, die Lizitationsbeding-
nisse und der Gcundduchscxtrakt können taglich wah-
rend den Amtsstunden hieramts eingesehen werden.

K, k. stadt. deleg. Bezirksgericht Neustadtl den
2. Juni 1857.

Z. 1062. (2) Nr. l «20.
E d i k t .

Durch welches den unbekannten Erben und
Rcchtsliacbfolgern der Maria Radoscl) errinnett wird,
daß Matt in 'Ccsar von Nadomza Nr. 36, gegen
sic die Klage ^e pr-i,^. 26. März l. I , Z. «120,
p<:!l). Ersitzung eines Weingartens in Radosche ein-
gebracht habe, worüber die Tagsatzling auf den 3,
September 1857 um 9 Uhr Vormittags mit dem
Anhange des Z. 29 der a. G. O. hieramts angevld»
net wurde.

Da der Aufenthalt dcr Geklagten hier unbe-
kannt ist, wurde denselben auf ihre Gefahr und Kosten
Mathias Vranizar von Slemdorf als Kurator auf.
gestellt . mit rem der Mechssfall im Falle ihres
Nichterscheinens nach Vorschrift der a. G. O. aus-
getragen werden wird.

K. k. Bezirksamt Mot t l ing, als Gericht, am
6. April l857.

Z. !07 i . (2) Nr, 1038.
E d i k t .

Von dcm k, k. Bezisksamte Krainburg, als Ge.
richt, wird den undckannt wo befindlichen Blas,
Gregor, Jakob und Maria Markun, Martin Notar
Agnes, Lorenz, Josef. Johann, Matthaus und
Alexander Stefe und deren gleichfalls unbetannlen
Erben hiermit crinnert:

Es habe Jakob Stefe von Obertenetisck, wider
dicfclden die Klage auf Verjährt und Erloschener-
klärung der auf scincr, im Grundduche Nicbelstetlen
«i,li Urb. Nr. 35 0 vorkommenden '/, Hübe haften-
dcn Tal'ularpvstl,n, und zwar:
a) des zu Gunsten deö B las , Gregor und Jakob

Markun, ob 2 5 fi, 30 kr. s.nnml Zugehör und
zu Gunsten dcr Maria Markun ob «6! fi. 30 kr.
sammt Zugcdör seit 14. Mai l?9 l intabulirten
Heiralsbriefes vom 3, Mai «776;

l>) dcß zu Gunsten dcs Martin Notar, ob dcr ihm
zustehenden Rechte seit 26. August «823, intabu-
lirten Vertraqes vom 30. Juni !823, und

c) dcs zu Gunsttn der AgNis, Lorei.z. Josef, I o .
hann, Matthäus und Alexander. Stcfe für jeden

mit 7 fi, 7 I / , kr, seit 2. Oktober ,823, intadulir.
ten Schuldbriefes ddo. 20. September 1828 «uli

s»!>968. l,2. März, Z. 1038, Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsat-
zung auf den 22 September l. I . früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. 29 a. G. O. ange-
ordnet, und dcn Geklagten weaen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Ferdinand Mlakcr von Krainburg
als Oir>.ilor nil 3(M>m, auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurdc.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende vclstcm»
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich tincn anderen Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen haben, wi-
drigcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku°
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
14. März l85?.


